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Bedarf .
Bezugspreis für Sinzelbezu » dmch d>e P °N

oder de« Verlag vicrtciiadrkÄ 1 Mk .

! Anzeigenpreis : Die citt'psltige Zeile oder
! deren Raum 15 Pfg.
j Druck und Verlag von Adolf TupS
j, in Duriach. — Feriüprccher Nr. Se-4 .

Nr. 46 amstag , 1 . Anguft 1914 .

Bekasntmachnug.
Die Erklärung des Kriegszustandes

betreffend .
Durch Kaiserliche Verordnung vom 31 . Juli

1914 ist das Großherzogtmn auf Grund des
Artikel 68 der Neichsverfassung vom 16 . April
1871 in Kriegszustand erklärt worden .

Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntnis
und verweisen hinsichtlich der Wirkungen des
Kriegszustandes auf die gleichzeitige Bekannt¬
machung des kommandierenden Generals des

Armest^m^ , . j
Karlsruhe den 31 . Juli 1914 .

Großherzogliches Ministerium des Innern .

Bekanntmachung
Seine Majestät der Kaiser haben auf

Grund des Artikels 68 der Reichsver -
faffung vom 16. April 1871 das Gebiet
des Deutschen Reiches in den

erklärt.
Diese Verordnung tritt mit ihrer Verkündi¬

gung in Kraft . Mit der Bekanntmachung der
Erklärung des Kriegszustandes geht auf Grund
gesetzlicher Bestimmung die vollziehende Ge¬
walt innerhalb des Bezirks des XlV. Armee¬
korps auf mich und die mir unterstellten
Militär - Befehlshaber über ; in dem Be¬
fehlsbereich der Festung Straßburg , Reu¬
breisach , Jstein und Germersheim wird
sie von dem Gouverneur bezw Komman¬
danten ausgenbt .

DieZivilverwaltungs - und Gemeindebehörden
verbleiben in ihren Funktionen , haben aber
den Anordnungen und Aufträgen der Militär -
befehlshaber Folge zu leisten.

1 . die in den tzH 81 , 88 , 90 , 307 , 311 , 312 ,
315,322,323 und 324 des Strafgesetzbuches
vom 31 . Mai 1870 mit lebenslänglichem
Znchthan !.' bedrohten Verbrechen werden
mit dem Tode bestraft ;

2 . mit Gefängnis bis zu einem Jahre , wenn
die bestehenden Gesetze keine höhere Frei¬
heitsstrafe bestimmen , wird bestraft :
u) wer in Beziehung auf die Zahl , die

Marschrichtung oder angebliche Siege der
Feinde oder Aufrührer wissentlich falsche
Gerüchte ausstreut oder verbreitet ,
welche geeignet sind , die Zivil - oder
Militärbehörden hinsichtlich ihrer Maß¬
regeln i '-re z» sichren . ^ »

4>) wer ein bei Erklärung des Kriegszu¬
standes oder während desselben vom
Militär - Befehlshaber im Interesse der
öffentlichen Sicherheit erlassenes Verbot
Übertritt oder zu solcher Übertretung
auffordert oder anreizt ,

e) wer zu dein Verbrechen des Aufruhrs ,
der tätlichen Widersetzlichkeit , der Be¬
freiung eines Gefangenen oder zu den
in Ziffer 1 dieser Bekanntmachung er¬
wähnten Verbrechen , wenn auch ohne
Erfolg , auffordert oder anreizt ,

ä) wer Personen des Soldatenstandes zu
Verbrechen gegen den militärischen Ge¬
horsam oder zu Vergehen gegen die
militärische Zucht und Ordnung zu ver¬
leiten sucht .

Karlsruhe den 31 . Juli 1914 .
Der kommandierende General des xiv .

Armeekorps .

Bekanntmachung.
Im Bereiche des XIV . Armeekorps verbiete

ich alle Mitteilungen in Zeitungen , Extra¬
blättern , Plakaten oder anderen Schriften über
Versammlungen und jede Art Bewegungen
von Truppen oder Kriegsmaterial , über Be¬
festigungsarbeiten oder sonstige militärische

Dritter U der 4 August
Werter -- ist der s . August
Jünfler SS ist der « . August

« . s. w .

Darlach - «« Saguft zy ;».

Großh Bezirksamt :
Turban .
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Wir erfüllen hiermit die tr ,
Pflicht , unsere Mitglieder vor
Ableben unseres Ehrenmitg

Hkmi LsrI Valr
Privatier ,

geziemend iri Kenntnis zu
Die Kremierung findet M

den 3 . August , nachmittags 9 . 5
im Krematorium in Karlsruhe

Zusammenkunft 1 Uhr im L
Zahlreiche Beteiligung erw

Der Borst «!

MMe -llMUM
WM MW ö. l
Der Kriiflug n « «H Sch

zirrgen ist bis «ruf well
verschob « ,«.
__ Der Borfta ,

SrriLLrt!
Morgen Sonntag vor,4

8 Uhr Ausfahrt nach WeinH
zur Ausübung der Kontrolle
Fahrer vom Gau 9 d . D . ?

Fmmttige Feuerwehr M
Kommenden Mor

den 3 . August IS
abends präzis 6 1
findet unsere diesjäh

! ! . ljäliMmi
statt . Sämtliche Mannschc
haben hierzu in vollständiger Di
«rusrüstung ( Sommerhose ) au
rücken. Die Signale zum Antr
werden in üblicher Weise d
unsere Hornisten abgegeben . Sai
lung präzis 5V« Uhr auf
Marktplatz . Die tit . Ehren -
außerordentlichen Mitglieder l,
wir zur Besichtigung und zurAb
fe -cr hoflichst ein .

Das Kommando : >
Karl Preiß .

Abends von 8 Uhr ab käme
schaftliche Zusammenkunft H

--------- -------
mit Musik bei Kamerad Karl !

zunr Amalienbad niit Famil
ungehörigen . Bei schlechter L
tcrung Zusammenkunft im L
im 2 . Stock.

Ms - ML-Itt
verkauft zu dem enorm billig
Preis , das Pfund offen zu 60

W . Uü » ; g , Lrr ^ lsvk ,
Grötzingerstraße 21 1 ! .

<das billigst « für t « n Haushalt )

zu 25 u . 30 ^ empfiehlt
«x« r .

Worg tt

Kerrie - Dker
an der Rütucnsiraße billigst ab
zugeben . Näheres zu erfragen

krieär . LisrüiMA .
Karlsruher Allee 7 .

OMGKG
fst . gar . rein, V« K von 30 an ,

empfiehlt
Lonäiiol 'ei A . ^ srrmsnn .

Maßnahmen ohne vorherige Erlaubnis des
Generalkommandos . Nach dem Ausrücken
des Generalkommandos ist die Erlaubnis beim
stellvertretenden Generalkommando des XIV.
Armeekorps einzuholen . Zuwiderhandlungen
»erden strenge bestraft.

Karlsruhe den 31 . Juli 1914 .
Der kommandierende Generäl des

_
XIV . Armeekorps ._

Verordnung .
De« Grenzverkehr mit der Schweiz und

Elfaß -Lothringen betr .
Aufgrund des 8 29 Abs . 1 P .Str .G .B . wird

mit sofortiger Wirksamkeit verordnet was folgt :
8 i .

Es ist verboten , dis badisch - schweizerische
Grenze von Leopoldshöhe bis zum Schnitt¬
punkt der Eisenbahn Schaffhausen —Gottma¬
dingen mit der Landesgrenze und von hier die
Linie über Bietingen —Gottmadingen —Riela -
singen—Ueberlingxn am Ried nach Radolfzell
in der Richtung von Baden nach der Schweiz
zu überschreiten.

Das gleiche Verbot gilt für die Bahnlinie
Radolfzell — Stahringen — Espasingen — Lud¬
wigshafen und von hier ab für die Linie längs
des Ufers, des Ueberlinger Sees über Sipp¬
lingen , Meersburg bis Immenstaad .

Für das Zollausschußgebiet im Amtsbezirk
Waldshut bildet nicht die Landesgrenze , sondern
die Zollgrenze die Sperrlinie .

8 2 .
In der Richtung von der Schweiz nach

Baden dürfen die in § 1 bezeichnten Sperr¬
linien nur von Personen , die sich als Reichs¬
angehörige ausweisen können und nur an

folgenden Stellen überschritten werden :
1 . bei Stetten auf der Landstraße Basel-

Lörrach ;
2 . bei Säckingen auf der Rheinbrücke ;
3 . bei Waldshut — Fahrhaus (Koblenz) —

auf der Führe ;
4 . bei Bühl (Amt Waldshut ) auf der Land¬

straße von Eglisau nach Riedern ;
5 . bei Erzingen auf der Landstraße Schaff¬

hausen—Basel ;
6 . bei Gottmadingen auf der Kreisstraße

Randegg —Gottmadingen ;
7 . bei Ri

'
elasingen auf der Kreisstraße von

der Landesgrenze nach Singen ;
8 . bei Ueberlingen am Nied auf dem Kreis¬

weg Bohlingen —Ueberlingen a . R .
9 . bei Radolfzell aus dem Kreisweg von

Markelfingen nach Böhringen ;
10 bei Stahringen auf dem Kreisweg von

Radolfzell nach Wahlwies ;

11 . bei Espasingen auf dem Kreisweg
Bodman nach Slockach ;

12 . bei Ludwigshafen , Ueberlingen am See
Unteruhldingen , Meersburg und Immen¬
staad au den Dampfbootlandestellen

8 3 .
Für den Eisenbahnverkehr nach und von

der Schweiz gelten die besonderen Anordnungen
der zuständigen Eisenbahnbehörden .

, 8
Am badischen Ufer des Unterstes ist das

Landen von Wasserfahrzeugen jeder Art nur
am Dampfüootlandeplatz in Rrdolfzell , an der
Ufern des Ueberlinger Sees nur ,nr den Dampf¬
bootlandestellen in Ludwigshastn . Ueberlingen.
Unteruhldingen , Meersburg und Immenstaad
gestattet .

Im übrigen dürfen außer de « in 8 '2 Ziffer 3
bezeichnten Fähre keine Wasserfahrzeuge auf
der in Z 1 bezeichneten Strecke die Grenze
überschreiten, vom badischen User stgahren oder
am badischen Ufer landen .

8 "
Wehrpflichtige, welche na Kcichtand Elsaß-

Lothringen gestellungspflichtig sind , kontrolliert
werden oder der Landsturmpflichr zu genügen
haben , dürfen die bast ' -'be Grerize in der Rich¬
tung von Elsatz -Lothiriv' N Baden nicht
überschreiten.

8 -
Auf sämtlichen Rheins - .gangen zwischen

Baden und dem Elsaß der Verkehr mit

Kraftfahrzeugen für Zim persone . . verboten .
Von diesem Verbot ausgenomu n ist
1 . wer ein für militariifl Zw, -st einbe¬

rufenes oder vorzusl'U " m 's Kraftfahr¬
zeug ohne Umwege uns ohne Aufenthalt
zum Gestellungsort führt oder nachdem
er dort entlassen ist , in gleicher Weise in
den Heimatsort zurückbringt , sofern er
den militärischen Gestellungsbefehl für das

Kraftfahrzeug , bei der Rückfahrt mit emem
Vermerk über die Entlassung , bei sich führ «,

2 . wer eine für Kraftfahrzeuge oder Kraft¬
räder vom Generalkommando des xiv .

Armeekorps ausgestellte besondere Er¬

laubniskarte bei sich führt .
8 7 .

Den in Vollzug dieser Verordnung von

Organen der Zivil - oder Militärbehörden er¬

gehenden Weisungen ist unweigerlich Folge zu

s
Jedem Widerstand wird mit der Waffe

Wer sein Kraftfahrzeug auf Anruf oder auf

sonstiges von den in Absatz 1 bezeichnten

Herr Privauer Kart Walz,
wovon wir unsere Mitglieder in Kenntnis setzen.

Kreniiernng Montag nachmittag 9,3 Uhr in Karlsruhe .

z Der Mrkand .

Evnl'um - Verein
Von heute ab verkaufen wir nur in kleineren Duanten gegen

Vorzeigung der
Lfqi ! imKjLottSklpLe .

-
AG

Vor Mißbrauch derselbe» warnen wir ansdrückich.

_ ._ Der BorstanS ,

^ August L ^mi ! ssistsn
^ ^ kokrlsnksnküung —Keeösrsi ^ ^

— llsrk§ruks - KkLmnslsn
Oektrisvks Kranen - Knlsgsn , Verlade- Lrlieken , 8isb« eri-e

lelestwn Xr . l29 und 5624

» »

en,stehlen in bester Qualität ILakelvn lkrlkeli » feg'-
lstber flrt kür Industrie - und Hausbrand ru den billigsten Preisen .

o Zimmer nebst Zubehör im 2 St .
mit Glasabschiuß in der Nähe des
TurmbergS und eliktrischen Bahn ,
ist per sofort oder 1 Okt . au kinder¬
lose ruhige Familie zu vermieten .

Seramkcr . Ettlingersir 11 .

^ Bismarckstraße 15 ist eine 4-
oder 5-Zimmerwohnung auf sofort

! oder 1 . Oktober zu vermieten .
Empfehle meine selbstgemachten-

Hausschuhe
in allen Sorten und Größen .

Heokfl Müller . HauSsrtzshgeM .
2 Herrcnstraße 2 ,

Johannisbeeren
zu verkaufen
_ Kelterstraße 31.
Waffe« v«irme im Schwimmbad 17 ' 6.

SnssWülche MtlkkW aul 2 . Asg
, Witterungsumschlag wahrscheinlich.

Das Amtliche V .ttündigungsblatt
Nr . 46 wurde bereits heute vormitrag -
auSgegcben .
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Q- ->ken bringt , oder bei Annäherung an
öE Eagbaum (Barriere , Kette , Verhau

sonstige Absperrung ) die Geschwindigkeit
verlangsamt und vor dem Hindernis

Zt anhält,
'

hat Gebrauch der Schußwaffen

gegen sich zu gewärtigen .
88 . . . .

Zuwiderhandlsngen werden , soweit nicht

nach den bestehenden Gesetzen eine härtere

Strafe verwirkt ist , mit Geldstrafe bis zu

150 Mark oder mit Hast bestraft .

Karlsruhe den 31 . Juli 1914 .
Großherzogliches M inisterium des Inne rn .

Bekaimlmch««,
betreffend den

Gstfeubarnrgreuzverkehr mit der Schweiz .

Mtt wwrtigrr Wirkung wird bestimmt :

1 . Ans den durch Schweizer Landesgebiet

führenden badischen Eisenbahnstrecken
Weil-Leopvid>, sähe—Bafel —Grenzach

Lörrac Riehen —Basel
und

Erzingen Schasfhausen
wird der Zugsverkehr aus den badischen Grenz¬
stationen ' ' - rvroc

'
7 Die Züge verkehren :

») m der Richrg Müllheim —Basel bis Weil-
, L -viurldshöbe

„ , Basel—Müllhcim ab Weil-
Lcopoidshöhe

b) ,, „ Schopsheim—Basel bis Lör¬
rach und

„ „ .. Base! - Schopfheim ab Lör¬
rach

o) „ „ „ Säckingen—Basel bis Grenz -
ach und

„ „ „ Basel^ SückingenabGrenzach
6) „ „ „ Waldshut—Schasfhausen bis

Erzingen und
„ „ „ Schaffhauscn—Waldshut ab

Erzingen
«) „ ,, „ Singen - Schaffhausen^ Walds -

hut bis Wilchingen -Hallau
und in der Gegenrichtung ab Wilchingen-

Hallau . Auf Station Gottmadingerr muß
in beiden Richtungen umgestiegen werden .

2 Auf der Strecke Radolfzell —Konstanz
dEen die Züge auf den Zwischenstationen

an . Die Stationen Markelsingen , Allens¬
bach Hegne , Reichenau und Petershausen
werden für den Personenverkehr geschloffen .

3 . Auf den von den Schweizer Bundes¬
bahnen betriebenen Elsenbahnstrecken

Waldshut —Koblenz
Arlen-Rielasingen —Ramsen

und

Neuhausen—Rafz (Strecke Schasshausen—

Eglisau )
wird der Zugsverkehr über das deutsche Ge¬

biet eingestellt.
4 . Weitere Auskunft erteilen die Stationen .

Karlsruhe den 31 . Juli 1914 .
Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen .

Bersrdrmng .
Den Verkehr mit Kraftwage» nnd

Krafträdern bctr .
Aufgrund des Z 29 Abs . 1 P .St .G .B . und

des H 366 Ziff . 10 R .St .G B . wird mit so¬

fortiger Wirkung verordnet , was folgt :
8 r .

In dem südlich der Bahnlinie Kehl-Oppenau
und der Kreisstraße Skr. 25s Oppenau -Roßbühl -

Landesgrenze gelegenen Gebiet des Groß¬

herzogtums ist Civrlpersonen die Benützung
von Kraftwagen und Krafträdern außerhalb
der Städte und geschlossenen Ortschaften ver¬

boten .
8 2 .

Von diesem Verbote ausgenommen ist
1 . wer ein für militärische Zwecke einbe¬

rufenes oder vorzuführendes Kraftfahr¬

zeug ohne Umwege und ohne Aufenthalt

zum Geftellungsort führt oder nachdem
er dorr entlassen ist , in gleicher Weise in
den Heimatsort zurückbringt, sofern er
den militärischen Gestellungsbefehl für
das Kraftfahrzeug , bei der Rückfahrt mit
einem Vermerk über die Entlassung , bei
sich führt ,

2 . wer eine für Kraftfahrzeuge oder Kraft¬
räder vvln Generalkommando des XlV .
Armeekorps ausgestellte besondere Er -
lanbniskarte bei sich führt .

8 3.
Der Zeitpunkt der Aushebung des Verbots

wird öffentlich bekannt gegeben werden .
8 4 .

'

Den in Vollzug dieser Verordnung von
Organen der Civil- oder Militärbehörden er¬
gehenden Weisungen ist unweigerlich Folge zu
leisten.

JedemWiderstand wird mitderWaffebegegnet .
Wer sein Kraftfahrzeug auf Anruf oder auf

ein sonstiges von den in Absatz 1 bezeichnten
Personen gegebenes Haltzeichen nicht sofort
zum Stehen bringt , oder bei Annäherung an
einen Schlagbanm (Barriere , Kette , Verhau
oder sonstige Absperrung ) die Geschwindigkeit
nicht verlangsamt und vor dem Hindernis
nicht anhält , hat Gebrauch der Schußwaffen
gegen sich zu gewärtigen .

Dritter
Werter
Jünfter

ist -er 4 . August
ist -er s . August
ist der « . August

». f. w.

D»rta«H den ls. 1^14.
Hroßh Bezirksamt :

Turban .

Durlacher Wochenblatt. Mols Dups. Dnrlach.
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116

Wir erfüllen hiermit die tr
Pflicht , unsere Mitglieder voi
Ableben unseres Ehremnitc

Herrn Lsrl
Privatier,

geziemend in Kenntnis zu
Die Kremierung findet M

den 3 . August , nachmittags
im Krematorium in Karlsruhe

Zusammenkunft l Uhr im i
Zahlreiche Beteiligung enr

Der Börsta

MM - llMS «
Neill MliS 8.
Der Ausflug n« ck» Sch

zingen ist bis «ruf wse
» « rfchebtu .

Der Borstat

D . . - L . SZriLLQi
Morgen Sonntag vorq

8 Uhr Ausfahrt nach Weins ,
zur Ausübung der Kontroül

'

Fahrer vom Gair 9 d . T .
'

zrkWWgeWerMhrZll
Kommenden Mo

den 3 . August 18
abends präzis 6
findet unsere diesjäl

ll . ÜLlrptlibm!
statt . Sämtliche Mannsch
haben hierzu in vollständiger D .
ausrüstung ( Sommerhose ) ar
rücken. Die Signale zum Ant
werden in üblicher Weise !
unsere Hornisten abgegeben . Sa
lung präzis 5ßff Uhr auf
Marktplatz . Die tit . Ehren -
außerordentlichen Mitglieder l
wir zur Besichtigung und znrAt
frier hvflichst ein .

Das Kommando :
Karl Preiß .

Abends von 8 Uhr ab kantz
schaftliche Zusaininenkunst 1

---------
mit Musik bei Kamerad Karll
zum Amalienbad mit Famr
angchörigen . Bei schlechter .
teruug Znsaminenknnft im s
im 2 . Sivck.

8 5.
Zuwiderhandlungen werden , soweit nicht

nach den bestehenden Gesetzen eine härtere
Strafe verwirkt ist , mit Geldstrafe bis zu
150 Mark oder mit Haft bestraft .

Die Kraftfahrzeuge werden beschlagnahmt.
Karlsruhe den 31 . Juli 1914 .

Grobherzogliches Ministerium des Innern .

Bekanntmachung.
Jedes Auslassen von Brieftauben ohne Ge¬

nehmigung der zuständigen Militärbehörde ist
bis auf weiteres verboten .

Besitzer von Brieftauben , die dein Verbände
deutscher Brieftaubenliebhabervereine nicht an-
gehörcn , haben alsbald dem Bürgermeister¬
amt über die Zahl und den Aufenthaltsort
der Tiere unter Angabe der Linie , für die sie
eingeübt sind , Mitteilung zu machen.

Wer fremde Brieftauben beherbergt , die
nicht einem Mitglied des Verbands deutscher
Brieftaubenvereine gehören , hat diese Tiere
dem Bürgermeisteramt auszuliefern .

Trifft eine Brieftaube in einem fremden
Taubenschlag ein oder wird sie eingefangen
oder sonst aufgefuuden , so ist sie , ohne Be¬
rührung der etwa an ihr befindlichen Depesche
unverzüglich an die oberste Militärbehörde am
Orte auszuhändigen . Ist eine Militärbehörde
nicht am Orte , so ist die Taube dem Bürger¬
meister oder dem Stabhalter zu übergeben ,
welche die Weiterbeförderung an die Militär¬
behörde besorgen werden .

Die zum militärischen Nachrichtendienst be¬
nützten Brieftauben tragen die ihnen anver¬
trauten Depeschen in Aluminium - Hülsen , dis
an den Schwanzfedern oder an den Stän¬
dern befestigt find.

Von der patriotischen Gesinnung der Be¬
völkerung wird erwartet , daß von jedermann
bereitwillig den vorstehenden Anordnungen
entsprochen wird .

Durlach den 31 . Juli 1914 .
_ GroßherzoglicheS Bezirksamt ._
Luftfahrzeuge , Lichtstgnale und andere

Verständigung s mittel betr.
Das Auslassen von Luftfahrzeugen , die An¬

wendung von Lichtsignalen und anderen Ver-
ftändigungsmitteln ist verboteil .

Durlach den 31 . Juli 1914 .
Großherzoglchies Bezirksamt ._

Den Schutz der Brieftauben und den
Brieftanbenverkehr im Kriege betr.
Die nachstehenden Vorschriften des Reichs-

gesetzes vom 28 Mai 1894 , den Schutz der
Brieftauben und den Brieftaubenverkehr im

« riege oerreyeno , ormgen wir mit dem sr
fügen zur allgemeinen Kenntnis , daß in Bade

"
»niemand das Recht hat , im Freien betroffene

e -nem anderen gehörende Tauben irgend welcher
Art sich anzuergnen .

D -s Bürgermeisterämter werden veranlaß
den Inhalt dieser Vorschriften samt dem vor.
stehenden Verbot in der Gemeinde ortsüblich
bekannt zu machen.

Durlach den 22 . Juli 1SI4.
Großherzogliches Brzirksamt .

Reichsgefetz ,
b :tr . den Schutz der Brieftauben und den Brief ,

tanbenverkehr im Kriege.
Vom 28 . Mai 1894.

8 2.
Insoweit aufgrund landesgefttzlicher Be¬

stürmungen Sperczeiten für den Taubenaus -^
flog bestehen , finden dieselben auf die Reise¬
flüge der Militärbriestauben keine Anwendung .
Die Sperrzeiten dürfen für Militärbrieftauben
nl r einen zusammenhängenden Zeitraum von
höchstens je zehn Tagen im Frühjahr und
Herbst umfassen. Sind länger als zehntägige
Sperrzeiten eingeführt , so gelten für Militär -
triestauben immer nur die ersten zehn Tage .

. 8 3 .
Als Milltärkiru - stauben im Sinne diss-s «So¬

ff tzes gelten Brieftauben , welche der Militär -
(Marine -) Berwaltung gehören oder derselben
gemäß den von ihr erlassenen Vorschriften zur
Beringung gestellt und welche mit dem vor-
gcichriebenen Stempel versehen sind .

Privatpersonen gehörige Militärbrieftauben
gemcßen den Schutz dieses Gesetzes erst dann ,
wenn in ortsüblicher Weise bekannt gemacht
worden ist, daß der Züchter sem. e Tauben der
Militärverwaltung zur Verfügung gestellt hat .

Manl - und Klauenseuche betreffend .
Das Großh . Bezirksamt Karlsruhe macht

bekannt :
Nachdem die Maul - und Klauenseuche im

Gehöfte des Molkereibesitzers Ludwig Mayer
hier , Nüppurrerstr 102 , sowie im Stalle der
Gebrüder David in Beiertheim erloschen ist ,
werden die über die Gehöfte verhängten Sperr -
m aßregeln ausgehoben.

Durlach den 20 . Juli l9l4
Großherzogliches Bezirksamt .

Der Ankauf von neuem Heu wird vom
Proviantamt ununterbrochen fortgesetzt , auch
wird der Ankruf von Roggenstroh (Flegel - ,
Maschinenglatt - und Preßlaagstroh ) unmittel¬
bar nach der neuen Ernte ausgenommen
werden . Proviantamt Karlsruhe .

dmiüiuiM
Ms - Mi - see

verkauft zu dem enorm billig
Preis , das Psuud offen zu 68

Grötziugerstraße 21 ll .

(das billigst « für den Haushalt )
zu 25 u . 30 H empfiehlt

b/j Marg rr

Karle °

an der RiUucnsiraße billigst ab
zugeben . Näheres zu erfragen

krieär . LLsrrnarm ,
Karlsruher Allee 7 .

fst . gar . rein ,
' /« 6 von 30 E- an ,

empfiehlt
eonäilorei k . ttsksmann .

Herr Privatier Karl Walz,
wovon wir unsere Mitglieder in Kenntnis setzen.

Kremierung Montag nachmittag ^ ,3 Uhr in Karlsruhe .
Der Dorüand .

Evnlmn - sseecin Duriocü .
Bvu heute ab verkaufen wir nur in kleinere » Duanten gegen

Vorzeigung der
Legilimaüousklple .

"MW
Vor Mißbrauch derselben warnen wir ausdrückich.

^ _ Der « - rMu .- ,

äuW8i L kmi ! Misst
koklsnUrsnriilmg — flesclsrei

— iisrisruks - kkLinkslsn -
Liektrizoks Xransn- Kntogsn , Vsrlsäe- Krücken , 8ied« erks
- -------------- -- leleplwn Xr . l 29 unä 5624 . —

enyll'elllen in bester (Znalllüt kLok », ftzss-
üeber ^ rt kür Inänstns - nnü Ususbranä ru äen billigsten Ureisen .

5 Punmer nebst Zubehör im 2 St .
mit Glasabschluß iu der Nähe des
TurmbergS und elektrischen Bahn ,
ist per sofort oder 1 Okl . au kinder¬
lose ruhige Famllie zu vermieten .
Joh . Semmker . Ettiingerstr 11 .

Bismarckstraße 15 ist eine 4-
oder 5-Zimmerwohnung auf sofort
oder 1 . Oktober zu vermieten .

Empfehle meine selbstgemachten.

Hausschuhe
in allen Sorten und Größen .

Heorq Müller . haMshgesM
2 Aerrenstratze 2 .

Johannisbeeren
zu verkaufen

Kelterftraße 31 .
Watzerwärme im Schwimmbad 17 ' 6.

, Witterungsumschlag wahrscheinlich ._
Das Amtliche Verkündigungsblatb

Nr . 46 wurde bereits heute vormitiag .
aiisgegeben .
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